
Andacht zum zweihundertsechsundzwanzigsten Montagsgebet am 6.7.2020 

Lied: Gruß dir, Mutter, in Gottes Herrlichkeit (Gotteslob Nr. 822) 

V O Maria, du Ursache unserer Freude,  
A mache uns froh durch die Betrachtung deiner sieben Freuden. 

I. Botschaft des Engels  

L Der Engel trat bei Maria ein und sagte: Sei gegrüßt, du Begnadete, der Herr ist 
mit dir. Fürchte dich nicht, Maria; denn du hast bei Gott Gnade gefunden. Du 
wirst ein Kind empfangen, einen Sohn wirst du gebären: dem sollst du den 
Namen Jesus geben. 

V Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter, 
A denn der Mächtige hat Großes an mir getan. 
L O Maria, welche Freude empfand deine Seele, als du vom Erzengel Gabriel 

hörtest, daß Gott ein besonderes Wohlgefallen an dir habe und du aus allen 
Frauen zur jungfräulichen Mutter Seines Sohnes erwählt seiest! 

V Durch diese heilige Freude 
A bitt für uns, o Maria. 
V Maria, Mutter Gottes, wir sind erwählt zu Jüngern deines Sohnes: laß uns 

dessen froh sein und erbitte uns die Gnade, daß wir, zu Seinem Dienste 
berufen, wie du mit froher Bereitschaft sprechen: Siehe, ich bin eine Magd des 
Herrn.  

A Amen. 
Gegrüßet seist du, Maria 

Lied: Ave Maria klare (Gotteslob Nr. 821) 

II. Geburt Jesu

L Als sie in Bethlehem waren, kam für Maria die Zeit ihrer Niederkunft, und sie 
gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte 
ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war. 

V Siehe, ich verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk zuteil 
werden soll: 

A Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist der Messias, der 
Herr. 

L O Maria, wie frohlocktest du in dem Herrn, als du in der heiligen Nacht den 
Schöpfer und das Verlangen der Welt gebarest! 

V Durch diese heilige Freude 
A bitt für uns, o Maria. 
V Heilige Gottesgebärerin, laß uns an dieser Freude dadurch teilnehmen, daß 

auch wir Christus zu den Menschen tragen und Seiner Gnade und Wahrheit 
eine Wohnstatt in ihren Herzen bereiten. 

A Amen. 



Gegrüßet seist du, Maria 

Lied: Maria, Mutter unsres Herrn (Gotteslob Nr. 530) 

III. Besuch der Weisen 

L Es kamen Sterndeuter aus dem Osten und fragten: Wo ist der neugeborene 
König der Juden? Wir haben seinen Stern aufgehen sehen und sind gekommen, 
um ihm zu huldigen. Als sie den Stern sahen, wurden sie von sehr großer 
Freude erfüllt. Sie gingen in das Haus und sahen das Kind und Maria, seine 
Mutter; da fielen sie nieder und huldigten ihm.  

V Auf, werde licht, denn es kommt dein Licht, und die Herrlichkeit des Herrn 
geht leuchtend auf über dir.

A Du wirst es sehen, und du wirst strahlen, dein Herz bebt vor Freude und öffnet 
sich weit. 

L O Maria, wie wurdest du erfreut, als die Weisen aus dem Morgenlande nach 
Bethlehem kamen, deinen Sohn als den wahren Gott anzubeten und Ihn mit 
Gold, Weihrauch und Myrrhen zu beschenken! 

V Durch diese heilige Freude 
A bitt für uns, o Maria. 
V Gebenedeite Mutter des Herrn! Freude über das Erscheinen Christi vor den 

Heiden soll auch uns beseelen, auf daß wir wie du dem Licht zur Erleuchtung 
der Heiden den Weg bereiten und selber das Licht unseres Glaubens vor den 
Menschen leuchten lassen, damit sie den Vater preisen, der im Himmel ist.  

A Amen. 
Gegrüßet seist du, Maria 

Lied: Als vom Himmel auf die Erde 

IV. Auferstehung Christi

L Nach dem Sabbat kamen Maria aus Magdala und die andere Maria, um nach 
dem Grab zu sehen. Plötzlich entstand ein gewaltiges Erdbeben; denn ein 
Engel des Herrn kam vom Himmel herab, trat an das Grab, wälzte den Stein 
weg und setzte sich darauf. Er sagte zu den Frauen: Fürchtet euch nicht! Ich 
weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. Er ist nicht hier; denn er ist 
auferstanden, wie er gesagt hat. Sogleich verließen sie das Grab und eilten voll 
Furcht und großer Freude zu seinen Jüngern, um ihnen die Botschaft zu 
verkünden. 

V Das ist der Tag, den der Herr gemacht hat, alleluja,
A laßt uns jubeln und uns an ihm freuen, alleluja! 
L O Maria, welche Wonne erhob deinen Geist, als du deinen lieben Sohn, den du 

unter so vielen Leiden am Kreuze sterben sahst, nach drei Tagen glorreich 
erstanden erblicktest! 

V Durch diese heilige Freude 
A bitt für uns, o Maria. 



V Selige Jungfrau, erwirke uns, daß der Sieg Christi über Teufel und Tod auch 
uns mit Freude erfülle, so daß wir das Sterben nicht mehr fürchten, das neue 
Leben, das Er uns gebracht hat, gegen den Tod der Sünde mit aller Macht 
verteidigen und in christlicher Zuversicht sprechen: Wo ist dein Stachel, Tod? 
Wo ist dein Sieg, o Hölle?  

A Amen. 
Gegrüßet seist du, Maria 

Lied: Laßt uns erfreuen herzlich sehr (Gotteslob Nr. 533) 

V. Himmelfahrt Christi 

L Dann führte Jesus die Jünger hinaus in die Nähe von Betanien. Dort erhob er 
seine Hände und segnete sie. Und während er sie segnete, verließ er sie und 
wurde zum Himmel emporgehoben; sie aber fielen vor ihm nieder. Dann 
kehrten sie in großer Freude nach Jerusalem zurück. 

V Gott fuhr auf in Jubel, alleluja, 
A und der Herr beim Schalle der Posaune, alleluja! 
L O Maria, wer kann deine Freude aussprechen, als dein geliebter Sohn, mit 

Herrlichkeit umgeben, in einer lichten Wolke zum Himmel hinauffuhr! 
V Durch diese heilige Freude 
A bitt für uns, o Maria. 
V Mutter der Kirche, laß uns teilnehmen an der großen Freude, in der du mit den 

Aposteln vom Berg der Himmelfahrt heimgekehrt bist, und hilf, daß wir die 
Wiederkunft unseres Herrn sehnsüchtig lieben und in steter Bereitschaft 
erwarten.  

A Amen. 
Gegrüßet seist du, Maria 

Lied: Ihr Christen, hoch erfreuet euch (Gotteslob Nr. 339) 

VI. Herabkunft des Heiligen Geistes 

L Als der Pfingsttag gekommen war, befanden sich alle am gleichen Ort. Da kam 
plötzlich vom Himmel her ein Brausen, wie wenn ein heftiger Sturm 
daherfährt, und erfüllte das ganze Haus, in dem sie waren. Und es erschienen 
ihnen Zungen wie von Feuer, die sich verteilten; auf jeden von ihnen ließ sich 
eine nieder. Alle wurden mit dem Heiligen Geist erfüllt und begannen, in 
fremden Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen eingab. 

V Der Geist des Herrn erfüllte den Erdkreis, alleluja, 
A er, der das All zusammenhält, kennt jede Sprache, alleluja! 
L O Maria, mit welchem Entzücken erfüllte dich der Heilige Geist, als Er am 

Pfingstfest den ganzen Reichtum Seiner Gnade in dein reines Herz ausgoß! 
V Durch diese heilige Freude 
A bitt für uns, o Maria. 



V Du Braut des Heiligen Geistes, erflehe auch uns die Fülle des Geistes Christi, 
daß wir, von Seinem Tau besprengt, stets in der heiligmachenden Gnade leben, 
aus Seinen Gaben wirken und die Früchte tragen, mit denen Er dich so reich 
geschmückt hat.  

A Amen. 
Gegrüßet seist du, Maria 

Lied: Am Pfingstfest um die dritte Stunde 

VII. Mariens Aufnahme in den Himmel 

L Dann erschien ein großes Zeichen am Himmel: eine Frau, mit der Sonne 
bekleidet; der Mond war unter ihren Füßen und ein Kranz von zwölf Sternen 
auf ihrem Haupt. 

V Wer ist, die da hinaufsteigt wie das Morgenrot, wie der Mond so schön,  
A strahlend rein wie die Sonne, prächtig wie Himmelsbilder? 
L O Maria, unaussprechlich ist die Seligkeit, welche dich durchströmte, als du 

am Ende deines Erdenweges im Triumph zu deinem Sohne in den Himmel 
erhoben wurdest, um die Krone des Lebens zu empfangen! 

V Durch diese heilige Freude 
A bitt für uns, o Maria. 
V Königin des Himmels, wecke und bewahre in uns den Sinn für die ewigen 

Freuden, die du nun mit deinem Sohne teilst, und hilf uns hier so wachen und 
wirken, daß wir dereinst im Sterben das Wort hören dürfen: Wohlan, du guter 
und getreuer Knecht, geh ein in die Freude deines Herrn!  

A Amen. 
Gegrüßet seist du, Maria 

Lied: Sagt an, wer ist doch diese (Gotteslob Nr. 5319 

V Um all deiner Freuden willen bitt für uns, heilige Mutter Maria. 
A Auf daß wir würdig werden der Verheißungen Christi. 
V O Maria, du Freudenreiche, Großes hat an dir getan, der mächtig und dessen 

Name heilig ist. Darum lobpreist deine Seele den Herrn und dein Geist 
frohlockt in Gott, deinem Heiland. Er hat auf dich herabgeschaut und Seine 
Magd zu hohen Freuden gerufen. Um dieser Erwählung willen preisen wir dich 
selig mit allen Geschlechtern und danken Gott, der dich zur Ursache unserer 
Freude und zur Trösterin der Betrübten gemacht hat. In deinem Sohne wurde 
die Sünde Adams von uns genommen und die Tränen Evas wurden getrocknet. 
Durch deinen Sohn ward Freude aller Welt zuteil: hilf uns, daß wir dem Herrn 
mit Freude dienen und daß uns niemand diese Freude nehme. Amen. 

Lied: Milde Königin, gedenke 

Gebet um Erhaltung des Klosters 

Lied: Salve Regina, Reinste aus allen


